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Zusammenfassung:

Die Gemeinde Türkenfeld plant die Änderung des Flächennutzungsplans und die städtebauliche
Entwicklung der Flächen an der Saliterstraße in Türkenfeld für Wohnbebauung. Die Entwicklungs-
flächen befinden sich nordwestlich der Bahnstrecke München Buchloe und sind den Schallemissio-
nen des Schienenverkehrs ausgesetzt. Die für das Jahr 2025 prognostizierte Lärmsituation durch
den Schienenverkehr ist in Bezug auf eine künftige Wohnnutzung nach DIN 18005 zu bewerten.

Durch Berechnungen anhand der Prognosezahlen 2025 wurde nachgewiesen, dass die nördlichste
Fläche ohne weitere Schallschutzmaßnahmen für Wohnbebauung erschlossen werden kann. Alle
weiteren Flächen erfordern aktive Schallschutzmaßnahmen oder zumindest architektonischen
Selbstschutz durch Grundrissorientierung und/oder weitere Maßnahmen. Es ist bei der Gebäude-
planung mindestens eine ruhige Fassadenseite sicherzustellen, auf die schutzbedürftige Aufenthalts-
und Schlafräume orientiert werden können.

Als aktive Schallschutzmaßnahme wurde exemplarisch die Wirkung eines 4 m hohen Schallschutz-
walls untersucht.
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1.  Aufgabenstellung

Die Gemeinde Türkenfeld plant die Änderung des Flächennutzungsplans und die städtebauliche
Entwicklung der Flächen an der Saliterstraße in Türkenfeld für Wohnbebauung.

Im Rahmen einer schalltechnischen Untersuchung sind die städtebaulichen Restriktionen aufgrund
von Immissionen der Bahnlinie, darzulegen und die Entwicklungsmöglichkeiten ggfs. unter Berück-
sichtigung von Schutzmaßnahmen aufzuzeigen.

Das Gelände befindet sich unmittelbar nördlich der Bahnstrecke 5520 München – Buchloe (Ab-
schnitt Buchenau - Geltendorf) und ist somit den Immissionen des Bahnverkehrs ausgesetzt.

Um die möglichen Nutzungen für die Entwicklungsfläche besser abwägen zu können, soll die im-
missionstechnische Seite betrachtet und bewertet werden. Erforderlichenfalls sind entsprechende
Schallschutzmaßnahmen (aktiver Schallschutz, Grundrissgestaltung, schalltechnisch günstige Bau-
körperanordnung) vorzuschlagen.

Mit der schalltechnischen Machbarkeitsuntersuchung der Baulandentwicklung „Saliterstraße Ost II“
wurde die Möhler + Partner Ingenieure AG am 20.11.2018 beauftragt.

2.  Örtliche Gegebenheiten

Die zu untersuchenden Entwicklungsflächen liegen im östlichen Gemeindeteil von Türkenfeld, im
Bereich Saliterstraße. Die südlichste Fläche befindet sich zwischen Zankenhausener Straße und
Fuggerstraße. Nördlich an die Fuggerstraße schließt sich entlang der Saliterstraße ein Gebiet bis
zur Grünfläche am Höllbach bzw. bis zur nach Westen rechtwinklig abzweigenden Saliterstraße
an. Nördlich des Höllbachs und des in West-Ost-Richtung verlaufenden Bachfeldwegs liegt eine
weitere Entwicklungsfläche westlich und östlich der Saliterstraße. Das Planungsgebiet umfasst insge-
samt etwa 5,5 ha.

Geräuscheinwirkungen entstehen in diesem Bereich durch die Bahnlinie München – Buchloe (Stre-
cke 5520), die hier von Südwesten Richtung Nordosten vorbeiführt. Die Gleise liegen in Einschnitts-
lage etwa 2 m tiefer als das übrige Gelände. Die Geräuschemissionen der Saliterstraße, Fugger-
straße und Bachfeldweg durch Straßenverkehr sind als gering einzustufen, da es sich hier um Anlie-
gerverkehr handelt. Die Zankenhausener Straße hat Verbindungsfunktion.

Türkenfeld liegt in einer eiszeitlich überformten Jungmoränenlandschaft, die zum Teil sehr hügelig ist.
Die Planflächen selbst befinden sich allerdings in einem Bereich, der eher schwach reliefiert bis
eben ist, siehe Abbildung 1.
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Abbildung 1: Entwicklungsflächen nördlich (oben) und südlich des Höllbachs
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3.  Grundlagen

Der Umgriff der Entwicklungsflächen im Bereich der Saliterstraße ist dem Vorentwurf zur Neuaufstel-
lung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Türkenfeld [11] entnommen. Die Entwicklungsflächen
sind als Wohngebiet ausgewiesen.

Abbildung 2: Geplante Wohngebiete im Bereich Saliterstraße [11]

Grundlage zur Ermittlung und Beurteilung der Schallimmissionen im Rahmen der städtebaulichen
Planung ist die mit der Bekanntmachung Nr. II B 8-4641.1-001/87 [1] des Bayerischen Staatsmi-
nisteriums des Inneren eingeführte DIN 18005 Teil 1, Schallschutz im Städtebau [2] mit dem zuge-
hörigen Beiblatt [3]. Wenngleich die Bekanntmachung auf die datierte Fassung der Norm aus dem
Jahr 1987 verweist, wird im Weiteren auf die aktuelle Fassung der Norm aus dem Jahr 2002 Be-
zug genommen. Die Orientierungswerte des Beiblatts 1 zu DIN 18005 Teil 1 als Maßstab für die
Beurteilung der festgestellten Lärmimmissionen beziehen sich auf den Rand der Bauflächen und sind
ein in der Planung zu berücksichtigendes Ziel, von dem im Rahmen der städtebaulichen Abwägung
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im Einzelfall nach oben (jedenfalls bei Verkehrslärmeinwirkungen) und unten abgewichen werden
kann.

Die Orientierungswerte des Beiblatts 1 zu DIN 18005 Teil 1 betragen:

„a) Bei reinen Wohngebieten (WR), Wochenendhaus-

gebieten, Ferienhausgebieten

tags  50 dB(A)

nachts  40 dB(A) bzw.  35 dB(A).

b) Bei allgemeinen Wohngebieten (WA), Kleinsiedlungs-

gebieten (WS) und Campingplatzgebieten

tags  55 dB(A)

nachts  45 dB(A) bzw.  40 dB(A).

c) Bei Friedhöfen, Kleingartenanlagen und Parkanlagen

tags und nachts 55 dB(A).

d) Bei besonderen Wohngebieten (WB)

tags  60 dB(A)

nachts  45 dB(A) bzw.  40 dB(A).

e) Bei Dorfgebieten (MD) und Mischgebieten (MI)

tags  60 dB(A)

nachts  50 dB(A) bzw.  45 dB(A).

f) Bei Kerngebieten (MK) und Gewerbegebieten (GE)

tags  65 dB(A)

nachts  55 dB(A) bzw.  50 dB(A).

g) Bei sonstigen Sondergebieten, soweit sie schutzbedürftig

sind, je nach Nutzungsart

tags 45 bis 65 dB(A)

nachts 35 bis 65 dB(A).

[...]

Bei zwei angegebenen Nachtwerten soll der niedrigere für Industrie-, Gewerbe- und Freizeitlärm sowie

für Geräusche von vergleichbaren öffentlichen Betrieben gelten.

[...]

Die Beurteilungspegel der Geräusche verschiedener Arten von Schallquellen (Verkehr, Industrie und

Gewerbe, Freizeitlärm) sollen wegen der unterschiedlichen Einstellung der Betroffenen zu unterschied-

lichen Arten von Geräuschquellen jeweils für sich allein mit den Orientierungswerten verglichen und

nicht addiert werden."

Die für die Ermittlung der Beurteilungspegel erforderlichen Schallausbreitungsrechnungen des Ver-
kehrslärms wurden entsprechend dem Regelwerk Schall 03 [7] mit dem EDV-Programm
SOUNDPLAN 8.0 [8] durchgeführt.
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4.  Schienenverkehr

Die Berechnung der Schallemissionspegel erfolgt nach Schall 03 [7] auf Grundlage der Zahl der
Fahrzeuge, der Achsanzahl je Fahrzeug und der Geschwindigkeit. Für die Strecke Bahnstrecke
5520 München – Buchloe (Abschnitt Buchenau - Geltendorf) liegen Prognosezugzahlen für das
Jahr 2025 vor [12]. Bei diesem Prognosehorizont ist rechnerisch ein 80-%-iger Umrüstgrad der
Güterwagen auf die leiseren VK-Bremsen anzusetzen. Ab dem Prognosejahr 2030 geben die Re-
chenvorschriften die Berücksichtigung eines 100-%-igen Umrüstgrades vor. Die Schallemissionen
nehmen dadurch leicht ab.

Der Oberbau der Gleisanlagen besteht aus Schienen auf Betonschwellen im Schotterbett. Hierbei
handelt es sich um eine Standardbauweise, bei der gemäß Schall 03 keine Zuschläge zu vergeben
sind.

Tabelle 1: Schallemissionen aus dem Schienenverkehr Prognose 2025 nach Schall 03 [7]

Streckengleis Pegel der längenbezogenen Schallleistung LW‘ [dB(A)]

Tag Nacht

Richtung Geltendorf/ Buchloe 85,5 83,3

Richtung Buchenau/ München 85,1 81,8

5.  Schallimmissionen und Beurteilung

Ausgehend von den Schallemissionen gemäß Tabelle 1 erfolgt eine flächenhafte Berechnung der
Schallimmissionen für die im Vorentwurf des Flächennutzungsplans als Wohnbauflächen ausgewie-
senen Flächen der „Baulandentwicklung Saliterstraße Ost II“. Die Beurteilungspegel werden - zur
Berücksichtigung der im Bereich Saliterstraße ortsüblichen zweigeschossigen Bauweise - auf einer
Bezugshöhe von 6 m berechnet.

Die berechneten Beurteilungspegel gelten für leichten Wind vom Verkehrsweg zum Immissionsort
und Temperaturinversion. Bei anderen Witterungsbedingungen und in Abständen von über 100 m
können deutlich niedrigere Schallpegel auftreten. Die berechneten Schallimmissionen liegen somit
zugunsten der Betroffenen auf der sicheren Seite.

In einem ersten Schritt werden die Beurteilungspegel ohne zusätzliche aktive Schallschutzmaßnah-
men ermittelt.

Die Beurteilungspegel sind in Anlage 1.1 und Anlage 1.2 in Rasterlärmkarten dargestellt. Für den
Tagzeitraum ist der Orientierungswert der DIN 18005 für allgemeine Wohngebiete von 55 dB(A)
als rote Isophonenlinie optisch hervorgehoben. Für den Nachtzeitraum ist der Orientierungswert
von 45 dB(A) verdeutlicht dargestellt.

Ergänzend werden, zur Überprüfung eines ausreichenden Schutzes der Außenwohnbereiche (Ter-
rassen), flächenhafte Rasterlärmkarten auf einer Bezugshöhe von 2 m berechnet.
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Zusammenfassend zeigt sich Folgendes:

Tagsüber wird der Orientierungswert der DIN 18005 für allgemeine Wohngebiete von 55 dB(A)
am östlichen Rand der Entwicklungsfläche entlang der Bahnstrecke am stärksten überschritten. Eine
Realisierung von Wohnbebauung jenseits der 55-dB(A)-Isophone Richtung Schienenstrecke erfor-
dert Maßnahmen des aktiven oder passiven Schallschutzes. Betroffen von Beurteilungspegeln über
55 dB(A) sind auch einzelne in der Örtlichkeit vorhandene Gebäude an der östlichen Fuggerstra-
ße. Die Fassaden mit Pegelüberschreitungen sind in der Rasterlärmkarte ersichtlich. Der größte An-
teil der geplanten Entwicklungsfläche unterschreitet jedoch bei freier Schallausbreitung den Orien-
tierungswert der DIN 18005.

Nachts gilt als Orientierungswert der DIN 18005, der in allgemeinen Wohngebieten einzuhalten
ist, ein Beurteilungspegel von 45 dB(A). Die 45-dB(A)-Isophone reicht bis an die vorhandene östli-
che Bebauung der Saliterstraße heran.

Eine weitere Baulandentwicklung am östlichen Ortsrand von Türkenfeld kann unter Berücksichtigung
der nächtlichen Orientierungswerte auf der Fläche nördlich des Höllbachs / Bachfeldweg vorgese-
hen werden. In diesem Bereich sind keine weiteren Maßnahmen des aktiven oder passiven Schall-
schutzes notwendig. Für eine Ausnutzung weiterer Flächen für Wohnnutzung sind Schallschutzmaß-
nahmen zu prüfen.

6.  Vorschlag von Schallschutzmaßnahmen

Überschreitungen von Orientierungswerten der DIN 18005 können im Rahmen der städtebaulichen
Planung grundsätzlich mit anderen Belangen abgewogen werden. Als ein gewichtiges Indiz für das
Vorliegen gesunder Wohnverhältnisse auch bei Überschreitungen der Orientierungswerte können
die Immissionsgrenzwerte der Verkehrslärmschutzverordnung (16. BImSchV) angesehen werden.
Diese liegen um 4 dB(A) über den Orientierungswerten der DIN 18005. Überschreitungen der
Orientierungswerte von 5 dB(A) wurden von der Rechtsprechung bereits anerkannt. Darüber hin-
ausgehende Überschreitungen können entsprechend einem Schreiben der Obersten Baubehörde
[5] bei entsprechend gewichtigen Gründen unter Ausnutzung der Möglichkeiten des aktiven und
passiven Schallschutzes abgewogen werden.

Bei der Prüfung und Dimensionierung von Schallschutzmaßnahmen haben aktive Schallschutzmaß-
nahmen in der Regel Vorrang vor Schallschutzmaßnahmen am Gebäude (passiver Schallschutz).
Kann mittels aktiver Schallschutzmaßnahmen allein - bei städtebaulich vertretbaren Abschirmhöhen -
kein ausreichender Schallschutz erreicht werden oder kommt aus anderen Gründen ein aktiver
Schallschutz nicht in Betracht, müssen (gegebenenfalls auch zusätzliche) passive Schallschutzmaß-
nahmen getroffen werden.

Mögliche Maßnahmen des aktiven Schallschutzes sind Schallschutzwände oder –wälle. Am wirk-
samsten sind diese bei direkter Abschirmung der Lärmquelle, also unmittelbar am Gleis auf bahnei-
genem Gelände, auf das die Gemeinde Türkenfeld keinen Zugriff hat. Da die Gemeinde im Vor-
entwurf zur Neuaufstellung des Flächennutzungsplans parallel zur Bahnstrecke und dann abkni-
ckend zum Höllbach einen Grünstreifen vorgesehen hat, soll in diesem Bereich exemplarisch die
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lärmmindernde Wirkung eines 4 m hohen Lärmschutzwalls überprüft werden. Bei einer 1 m breiten
Wallkrone wäre ein solcher Wall am Fußpunkt etwa 13 m breit. Die Ergebnisse sind in den Raster-
lärmkarten Anlagen 2.1 und 2.2 erkennbar. Maßgeblich ist die Betrachtung der Nachtwerte, da es
in diesem Zeitraum auf einem großen Anteil der Flächen – wie oben beschrieben – zu einschrän-
kenden Überschreitungen der Orientierungswerte kommt. Durch den Lärmschutzwall entsteht östlich
der Saliterstraße und westlich der 45-dB(A)-Isophone ein Streifen bebaubarer Fläche, auf der keine
zusätzlichen Maßnahmen der architektonischen Selbsthilfe verwirklicht werden müssen.

Betrachtet man den noch im Rahmen der städtebaulichen Planung mit anderen Belangen abwägba-
ren nächtlichen Beurteilungspegel von 50 dB(A), so kann die Baulandentwicklung sich bis zu einem
Abstand von etwa 110 m von der Bahnnstrecke (50-dB(A)-Isophone, Anlage 1.2) nach Osten aus-
dehnen. Mit einem 4-m-hohen Schallschutzwall kann eine Bebauung bis etwa 65 m an die Bahn-
strecke heranrücken.

Eine Schallschutzwand ist aus Lärmschutzsicht wirksamer als ein Lärmschutzwall, da die Beugungs-
kante der Wand näher an die Schallquelle heranrückt als die Wallkrone. Aus städtebaulicher Sicht
ist diese Lösung jedoch ungünstiger, da sie das Landschaftsbild stärker beeinträchtigt als ein Wall.

Bei weiterer Ausnutzung der zur Baulandentwicklung vorgesehenen Gesamtfläche und der Über-
schreitung der abwägbaren Beurteilungspegel von 50 dB(A)/60 dB(A) tags/nachts, sind städte-
bauliche Maßnahmen und Maßnahmen des passiven Schallschutzes zu ergreifen.

Durch die Grundrissorientierung ist auf jeden Fall eine ruhige Fassadenseite sicherzustellen, auf die
Schlafräume orientiert werden können. Die Festlegung der Gebäude, an denen passive Schall-
schutzmaßnahmen erforderlich werden, ergibt sich aus dem zukünftigen Bebauungskonzept. Ein
schallabschirmender Bebauungsriegel ist aus Schallschutzgründen zu empfehlen; dies lässt die Ort-
scharakteristik allerdings nicht zu. Zumindest kann eine Längsausrichtung geplanter Gebäude paral-
lel zur Bahnstrecke empfohlen werden, da diese Anordnung sich günstiger auf die dahinterliegende
Bebauung auswirkt als wenn die schmalen Seiten zur Lärmquelle orientiert sind.

In Außenwohnbereichen, die zum längeren Aufenthalt im Grünen und zur Erholung dienen, sollten
tagsüber Beurteilungspegel von 55 dB(A) als Zielwert nicht überschritten werden. Aber auch hier
gelten Überschreitungen von 4-5 dB(A) als abwägbar. Die Anlagen 3.1 und 3.2 zeigen die Ergeb-
nisse der Berechnungen mit einer Bezugshöhe von 2 m ohne Lärmschutzmaßnahme und mit einem
4-m-hohen Schallschutzwall. Der Schutz der Außenwohnbereiche ist bis zu einem Abstand von etwa
60 m von der Bahnstrecke ohne weiteren Schallschutz gegeben aber grundsätzlich auf allen freien
Flächen des Entwicklungsareals möglich. Mit Lärmschutzwall ist der Schutz der Außenwohnbereiche
auf der ganzen entwickelbaren Fläche gewährleistet.

Die vom Umweltbundesamt als Schwelle zu einer möglichen Gesundheitsgefährdung angesehene
Lärmbelastung von tagsüber über 65 dB(A) und nachts über 60 dB(A) wird nur an der südöstlichen
Grenze des Baulandentwicklungsareals erreicht.

Die Veröffentlichung der Zugzahlen mit Prognosehorizont 2030 seitens der DB Netz AG kann zu
weiteren rechnerischen Verbesserungen für das Areal „Saliterstraße Ost II“ führen, da ab 2030 ein
Umrüstgrad des Güterverkehrs auf leisere Verbundstoffklotzbremsen von 100 % anzusetzen ist.
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Dieses Gutachten umfasst 15 Seiten und 4 Anlagen. Die auszugsweise Vervielfältigung des Gutach-
tens ist nur mit Zustimmung der Möhler + Partner Ingenieure AG gestattet.

Augsburg, den 20. Dezember 2018

Möhler + Partner
Ingenieure AG

i. A. Dipl.-Geogr. Andrea Höcker i. A. Dipl.-Ing. (FH) M. Sc. Marcel Dauenhauer

ppa. Dipl.-Ing. Manfred Liepert
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7.  Anlagen

Anlage 1.1 – 1.2: Rasterlärmkarten Schienenlärm Tag/Nacht

Anlage 2.1 – 2.2: Rasterlärmkarten Schienenlärm mit Schallschutzmaßnahme Tag/Nacht

Anlage 3.1 – 3.2 Rasterlärmkarten zur Prüfung des Schutzes der Außenwohnbereiche
 Bezugshöhe 2m ohne/mit Schallschutz

Anlage 4 Emissionsdaten Schienenverkehr – Prognose 2025
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